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Liturgische Bewegung

Die "Liturgische Bewegung" war eine Bestrebung, die vor allem im

20. Jahrhundert sowohl in der reformatorischen als auch in der römisch-

katholischen Kirche hervorgetreten ist. Es war eine innerkirchliche

Erneuerungsbewegung von fundamentaler Bedeutung. Ihr Anliegen war

es, die Feier der Liturgie allen Gläubigen verständlich zu machen, sodass

diese nicht zu einer privaten oder klerikalen Feier werde. Insbesondere

das Motu proprio "Tra le sollecitudini" Pius' X. von 1903 mit seinen

Verordnungen über die gottesdienstliche Musik war ausschlaggebend für

die Forderung nach der sogenannten "participatio actuosa", der tätigen

Anteilnahme des Volkes an der Messfeier.

Errungenschaften der Liturgischen Bewegung waren unter anderem

die Gemeinschaftsmesse, ein einheitlicher deutscher Text für den Ordo

Missae ("der Schott"), eine singbare deutsche Komplet der Leipziger

Oratorianer, bischöfliche Richtlinien für die Jugendseelsorge sowie

Richtlinien der deutschen Bischöfe für die Feier des Gottesdienstes

in Gemeinschaft. Die Anliegen der Liturgischen Bewegung wurden

vor allem von den Benediktiner-Abteien Beuron, Maria Laach,

Gerleve und Grüssau sowie von akademischen Kreisen und

Jugendbewegungen, wie dem Quickborn, dem Bund Neudeutschland

oder dem Jungmännerverband getragen. Als besonders prägende

Personen für die Bewegung galten Romano Guardini oder Ludwig

Wolker. Auch die Liturgiereform Pius' XII. ist auf diese Bewegung

zurückzuführen.
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